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Billiger Strom für Weigelsdorf

Die Wiener Städtischen Elektrizitätswerke haben nun auch

die direkte Stromversorgung von Weigelsdarf , einer in der

Nähe von Ebreichsdorf gelegenen Gemeinde ? übernommen * Bas be¬

deutet für die Bewohner dieser Ortschaften einen sehr gros¬

sen Vorteil*
Trotz der in diesem Gebiete bisher stark überhöhten Strom¬

preise von 71 Reichspfennig je Kilowattstunde für Lichtstirom

und 28 * 3 Reichspfennig ;je Kilowattstunde für Kraft ström war

es in der Gemeinde Weigelsdorf nicht möglich die Stromversor¬

gung aktiv zu gestalten ; wegen der hohen Betriebskosten war auch

an eine Strompreisherabsetzung nicht zu denken * Der Stromver¬

brauch war daher infolge der hohen Preise sehr gering*
Mit der Übernahme des Ortsnetzes durch die Wiener Städti¬

schen Elektrizitätswerke wurden nun die Preise für Licht - und

Kraftstrom an die im Überlandnetz geltenden angeglichen und da¬

mit eine wesentliche Herabsetzung des Stromgeldes erreicht*
Überdies - wurde der billige Kochstrom -*und NachtStrompreis und

der in den , übrigen Versorgungsgebieten geltende Sonderstrompreis
für Drusch - und Schrotzweoke eingeführt * Lies wird . vor allem
zur Förderung der Landwirtschaft ungemein beitragen*

oooOooo


	[Seite]

